
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 

                      
Salamander Flusswanderung 

 

Artbestimmung mitten im Bach. 

 Ort: Goldersbach bei Bebenhausen 

 Datum: 20.07.19 

 Beteiligte: Salamander Kindergruppe des NABU 
Tübingen mit Betreuern sowie der NABU und CNCC. 

 Was wurde gemacht: 
1. Erkunden des Goldersbaches in einem Abschnitt 

von 150 m. 
2. Bestimmen und erklären der gefunden Arten. 

Ablauf und Erkenntnisse 

Erwartungen: Vorstellen von Aktivitäten 
einer Umweltkindergruppe in einem 
ehrenamtlichen Naturschutzverein. 
 
Ablauf: Die Salamander Kindergruppe des 
NABU Tübingen durchwatete den 
Goldersbach mit den Teilnehmern. 
Unterwegs wurden gefundenen Arten in 
Bechern gesammelt oder fotografiert. 
Während der Bachwanderung und danach 
wurden die Arten bestimmt und den 
Kindern ihre Funktion und Bedeutung 
erläutert.  
Bereits während der Bachbegehung fand 
eine intensive Interaktion zwischen allen 
Teilnehmern statt. 
 
Pädagogische Methoden: 
Interaktive Lernmethoden: Erlernen durch 
erleben. Erleben des Baches mit allen 
Sinnen. 
Didaktische Methoden: Erläuterungen zu 
gefundenen Tieren mit Bild und 
Textmaterial. 
 
Interkulturelle Erkenntnisse: 

In Bezug auf das kindliche Verhalten 
waren die Gäste überrascht, das die 
Kinder: 

 sehr vorsichtig mit allen Tieren 
umgingen. 

 großes Interesse und Neugierde an allen 
Arten zeigten. 

 sie keinerlei Angst vor möglichen 
Gefahren hatten. 

 

Die Salamander und ihre Gäste. 

 

Den Bach erkunden. 

Die Salamander Kindergruppe des NABU 
Tübingen trifft sich einmal im Monat. Die 
teilnehmenden Kinder sind im Alter von 6-
12 Jahren. 

Für weitere Informationen:  
https://www.nabu-tuebingen.de 

Europäisches Bachneunauge 
(Lampetra planeri) 

https://www.nabu-tuebingen.de/

